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GOLDESEL II plus 

– Infos zur Überarbeitung in 2009 – 

 

Warum eine GOLDESEL-Überarbeitung?  

Viele GOLDESEL-Anwender verwenden die GOLDESEL-Berichte nicht nur als bloße 
„Kontoauszüge“, sondern sie möchten mit den Daten weiterarbeiten:  

 „Wie hoch ist die Summe der Personalausgaben im Fonds x insgesamt?“ 

 „Wie viel habe ich im letzten Jahr für dienstliche Telefonate ausgegeben?“ 

 „Wie haben sich die konsumtiven Ausgaben in den letzten Jahren entwickelt?“ 

 … 

Fragen wie diese ließen sich bisher nur eingeschränkt mit den GOLDESEL-Listen beantworten. Mit 
dem „neuen“ GOLDESEL hat sich dies nun grundlegend geändert! 

Was wurde geändert?  

Zunächst einmal: Es handelt sich streng genommen nicht um eine „Änderung“, sondern vielmehr 
um eine „Erweiterung“. Die Anzahl der gelieferten Dateien bleibt absolut identisch. Lediglich 
diejenigen Berichte, die Einzelposten zu Ausgaben enthalten, wurden um ein zweites Tabellenblatt 
ergänzt.  

Dieses Tabellenblatt heißt „PIVOT“ und enthält eine Aufbereitung der Ausgabewerte nach 
verschiedenen Ausgabearten.  

Wo finde ich die neue Darstellung? 

Ganz links unten in Excel. Dort tauchen jetzt zwei Karteireiter auf. 

 

„Grunddaten“ steht dabei für die schon bekannte Einzelpostenansicht. „PIVOT“ enthält die neue 
Art der Darstellung. Ein Klick mit der Maus auf den „PIVOT“-Karteireiter reicht aus, um diesen 
aufzurufen. Klickt man auf „Grunddaten“, landet man wieder bei der Einzelpostenansicht. 

Wie ist die neue Auswertung zu „lesen“? 

Die neue Art der Darstellung zeigt keine Einzelposten mehr an, sondern Summenwerte. Dies 
geschieht zeilenweise unter Nutzung von drei Stufen: 

Stufe1: Zusammenfassung der Ausgaben zu den Blöcken „Personalausgaben“, „Konsumtive 
Ausgaben“ sowie „Investive Ausgaben“.  
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Stufe2: Zusammenfassung der Ausgaben zu Blöcken der nächsten Stufe, also z.B. bei den 
Personalausgaben in „Beamte“, „Angestellte“ und „Arbeiter“. 

Stufe 3: Zusammenfassung der Ausgaben nach ihrer Finanzposition, also z.B. 63000000 „Gehälter 
Angestellte“, 68500000 „Reisekosten Inland“ usw. 

In den Spalten werden die einzelne Haushaltsjahre (bei mehrjährigen Berichten) bzw. das aktuelle 
Jahr (bei einjährigen Berichten) dargestellt. 

Beispiel: 

 

Dargestellt wird hier eine Auswertung zu den Ausgaben eines Drittmittelprojekts im Zeitverlauf. Es 
lassen sich die folgenden (exemplarischen) Werte ablesen: 

 Die Gesamtausgaben für das Projekt belaufen sich auf € 147.499,47 (rechts unten!). 
 Hiervon entfällt der größte Teil auf Personalausgaben: € 138.041,77. 
 Im Projekt beschäftigt sind nur Angestellte, aber keine Beamte oder Arbeiter. 
 Reisekosten sind nur für Auslandsreisen angefallen. Umfang: € 4.798,06. 
 Das Jahr mit den höchsten Ausgaben für Reisen war 2004: € 3.567,14. 
 … 

Lassen sich zu den diversen Summen auch die Einzelposten anzeigen? 

Ja. Das ist mit einem Doppelklick auf eine beliebige (!) Zahl möglich. Excel stellt die einzelnen 
Posten dann in einem separaten Tabellenblatt dar. Einziges Manko: Dies geschieht leider ohne 
Formatierung / Sortierung. 

Sie haben noch Fragen? 

 http://www.finanzcontrolling.uni-bremen.de/arbeit/dv/ge2plus.htm (GOLDESEL-Seiten!) 

oder 

 E-Mail an Axel Hauschild: axelhaus@uni-bremen.de 


